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199. Bestellung Leiter (Geschäftsführender Direktor) Department Frauen-
heilkunde 

Das Rektorat hat in seiner Sitzung vom 10.06.2014 beschlossen, für den Zeitraum ab 24.06.2014 bis zum 
23.06.2019, 
 

Univ.-Prof. Dr. Christian MARTH 
zum Leiter (Geschäftsführenden Direktor) 

 
des Departments Frauenheilkunde zu bestellen. 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 

200. Bestellung stellvertretender Leiter (stellvertretender Geschäftsführender 
Direktor) Department Frauenheilkunde 

Das Rektorat hat in seiner Sitzung vom 10.06.2014 beschlossen, für den Zeitraum ab 24.06.2014 bis zum 
30.09.2016, 
 

Univ.-Prof. Dr. Ludwig WILDT 
zum stellvertretenden Leiter (stellvertretenden Geschäftsführenden Direktor) 

 
des Departments Frauenheilkunde zu bestellen. 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 

201. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozent für das 
Fach Experimentelle Hals-, Nasen- und Ohrenkrankheiten an Herrn  
Dr. József Dudás 

Herrn Dr. József Dudás wurde mit Datum vom 26.06.2014 die Lehrbefugnis als Privatdozent gemäß § 103 
UG für das Fach Experimentelle Hals-, Nasen- und Ohrenkrankheiten verliehen. 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 

202. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozent für das 
Fach Frauenheilkunde und Geburtshilfe an Herrn Dr. med. univ. Michael 
Hubalek 

Herrn Dr. med. univ. Michael Hubalek wurde mit Datum vom 26.06.2014 die Lehrbefugnis als Privatdozent 
gemäß § 103 UG für das Fach Frauenheilkunde und Geburtshilfe verliehen. 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 
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203. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozentin für das 
Fach Neurologie an Frau Dr.in med. Katharina Hüfner 

Frau Dr.in med. Katharina Hüfner wurde mit Datum vom 26.06.2014 die Lehrbefugnis als Privatdozentin ge-
mäß § 103 UG für das Fach Neurologie verliehen. 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 

204. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozent für das 
Fach Strahlentherapie-Radioonkologie an Herrn Dr. med. univ. Frank 
Wolf PhD 

Herrn Dr. med. univ. Frank Wolf PhD wurde mit Datum vom 26.06.2014 die Lehrbefugnis als Privatdozent 
gemäß § 103 UG für das Fach Strahlentherapie-Radioonkologie verliehen. 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 

205. Auflassung des Universitätslehrganges „Academic Musculoskeletal  
Device Expert“ 

Das Rektorat hat im Einvernehmen mit dem Senat gemäß § 22 Abs 1 Z 12 UG beschlossen, den Universi-
tätslehrgang „Academic Musculoskeletal Device Expert“, Curriculum veröffentlicht im Mitteilungsblatt der 
Medizinischen Universität Innsbruck am 12.05.2010, Studienjahr 2009/2010, 28. Stk., Nr. 147, aufzulassen. 
 

Für das Rektorat: 

Univ.-Prof. Dr. Peter Loidl 
Vizerektor für Lehre und Studienangelegenheiten 

206. Auflassung des Universitätslehrganges „Master of Science in Clinical 
Biomedical Engineering“ 

Das Rektorat hat im Einvernehmen mit dem Senat gemäß § 22 Abs 1 Z 12 UG beschlossen, den Universi-
tätslehrgang „Master of Science in Clinical Biomedical Engineering“, Curriculum veröffentlicht im Mitteilungs-
blatt der Medizinischen Universität Innsbruck am 12.05.2010, Studienjahr 2009/2010, 30. Stk., Nr. 149, auf-
zulassen. 
 

Für das Rektorat: 

Univ.-Prof. Dr. Peter Loidl 
Vizerektor für Lehre und Studienangelegenheiten 
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207. Ausschreibung von wissenschaftlichen Stellen 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen für  
wissenschaftliches Universitätspersonal zur Besetzung: 
 
 
Chiffre: MEDI-15027 
Facharzt/Fachärztin, B1, GH 3 (90%, Ersatzkraft), Universitätsklinik für Innere Medizin IV, ab 01.09.2014 
auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens jedoch bis 
31.07.2015. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Facharzt/Fachärztin für Innere Medizin. 
Erwünscht: praktische und wissenschaftliche Erfahrung auf dem Gebiet der Nephrologie und Hypertensio-
logie, Erfahrung in der Versorgung von Patient/inn/en mit Nieren- und Hochdruckerkrankungen, Nachweis 
wissenschaftlicher Arbeit auf dem Gebiet der Nephrologie und Hypertensiologie, Erfahrung in universitärer 
Lehre. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3134,94 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten des Ar-
beitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-14938 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1 (halbbeschäftigt), Universitätsklinik für Kinder- und Jugendpsy-
chiatrie, ab 01.08.2014 bis zum Abschluss der Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. Voraus-
setzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: Interesse zur Ausbildung im Fach Kinder- und 
Jugendpsychiatrie, Bereitschaft mit Kindern und Jugendlichen zu arbeiten, hohes Engagement und Team-, 
Kommunikations- und Integrationsfähigkeit sowie Interesse an wissenschaftlicher Tätigkeit. Aufgabenbe-
reich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1307,88 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-15019 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Gynäkologie und Geburtshil-
fe, ab 15.10.2014 auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längs-
tens jedoch bis 15.02.2015. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: absolvierte 
Gegenfächer. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2615,80 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-15017 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Anästhesie und Intensivme-
dizin, ab 02.12.2014 auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, 
längstens jedoch bis 31.08.2015. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: absol-
vierte Gegenfächer. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2615,80 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-15013 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Augenheilkunde und Opto-
metrie, ab 06.08.2014 auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, 
längstens jedoch bis 08.02.2015. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: abge-
schlossene Gegenfächer, ophthalmologische Vorkenntnisse, Interesse an Wissenschaft und universitärer 
Lehre, Publikationstätigkeit. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2615,80 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
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Chiffre: MEDI-15007 
Facharzt/Fachärztin, B1, GH 3, Universitätsklinik für Strahlentherapie-Radioonkologie, ab sofort auf 4 Jahre. 
Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Facharzt/Fachärztin für Strahlentherapie-
Radioonkologie. Erwünscht: Freude und Engagement im Umgang mit onkologischen Patient/inn/en, Team-
fähigkeit, Interesse am wissenschaftlichen Arbeiten und in der Betreuung von klinischen Studien, Erfahrung 
in der universitären Lehre, Erfahrung und Bereitschaft zu administrativen Tätigkeiten, Führungsqualitäten, 
Erfahrung in der Strahlentherapie, Behandlung und Kenntnisse in der Anwendung von Hoch-LET-Strahlung. 
Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3483,30 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten des Ar-
beitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-15008 
Facharzt/Fachärztin, B1, GH 3 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Neurologie, ab 01.10.2014 auf die Dauer 
der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens jedoch bis 30.09.2015. Vor-
aussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Facharzt/Fachärztin für Neurologie. Erwünscht: einschlä-
gige Vorerfahrungen in Diagnostik und Therapie von neurologischen Schlaferkrankungen, Publikationen, 
Erfahrung in universitärer Lehre. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3483,30 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten des Ar-
beitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-14350 
Facharzt/Fachärztin, B1, GH 3, Universitätsklinik für Neuroradiologie, ab sofort auf 4 Jahre. Voraussetzun-
gen: abgeschlossenes Medizinstudium, Facharzt/Fachärztin für Radiologie. Erwünscht: ausgewiesene Er-
fahrungen in Forschung und Lehre, Erfahrung in der Neuroradiologie sowie Interesse an der interventionel-
len Neuroradiologie, Interesse an der Neuroradiologie in Klinik, Forschung und Lehre mit großer Eigenver-
antwortlichkeit mitzuwirken, Belastbarkeit und Flexibilität, Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit, Be-
reitschaft zur inner- und außerbetrieblichen Fortbildung. Wir bieten Ihnen ein interdisziplinäres Team mit 
vielen Forschungsschwerpunkten und exzellenten klinischen Partner/inne/n für ein abwechslungsreiches 
und anspruchsvolles Tätigkeitsfeld. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3483,30 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten des Ar-
beitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Aus-
schreibung. 
 
Chiffre: MEDI-14919 
Facharzt/Fachärztin, B1, GH 3, Universitätsklinik für Gynäkologische Endokrinologie und Reproduktions-
medizin, ab sofort auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Facharzt/Fachärztin 
für Frauenheilkunde und Geburtshilfe. Erwünscht: Vorkenntnisse im Bereich der gynäkologischen Repro-
duktionsmedizin, Interesse an gynäkologischer Endokrinologie und Reproduktionsmedizin im klinischen und 
wissenschaftlichen Bereich sowie Erfahrung in universitärer Lehre. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, 
Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3483,30 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten des Ar-
beitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Aus-
schreibung. 
 
Chiffre: MEDI-15015 
Facharzt/Fachärztin, B1, GH 3, Universitätsklinik für Visceral-, Transplantations- und Thoraxchirurgie, ab 
sofort auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Facharzt/Fachärztin für Chirurgie. 
Erwünscht: vertiefte Ausbildung in der interventionellen Endoskopie, klinische Erfahrung mit der Transplan-
tationschirurgie, Bereitschaft an der Mitarbeit im bestehenden Team, Publikationen, Erfahrung in universitä-
rer Lehre. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3483,30 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten des Ar-
beitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
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Chiffre: MEDI-15028 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1, Sektion für Klinisch-Funktionelle Anatomie, ab 01.10.2014 bis 
zum Abschluss der Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes 
Medizinstudium. Erwünscht: Nachweis der wissenschaftlichen Qualifikation, Erfahrung in morphologisch-
zellbiologischen Arbeitsmethoden, Erfahrung in der Lehre. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, 
Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2615,80 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-15033 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1, Universitätsklinik für Pädiatrie III, ab sofort bis zum Abschluss 
der Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudi-
um. Erwünscht: Kenntnisse in den Schwerpunkten der Pädiatrie III - Kardiologie, Vorkenntnisse in wissen-
schaftlichem Arbeiten, Interesse an universitärer Lehre. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, 
Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2615,80 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-15020 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1, Universitätsklinik für Innere Medizin I, ab 01.10.2014 bis zum 
Abschluss der Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Me-
dizinstudium. Erwünscht: wissenschaftliche Vorkenntnisse und Interesse auf den Gebieten Gastroenterolo-
gie, Stoffwechsel und Endokrinologie, Interesse an universitärer Lehre. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, 
Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2615,80 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-15006 
Universitätsassistent/in (Postdoc), B1, GH 3 (75%), Sektion für Biologische Chemie, ab sofort auf 4 Jahre. 
Voraussetzungen: abgeschlossenes einschlägiges Doktoratsstudium in Lebens- oder Naturwissenschaften. 
Erwünscht: internat. Forschungserfahrung (Postdoktorat) in einschläg. Labor, vorzugsweise im englisch-
sprachigen Ausland, fundierte Kenntnisse/Erfahrung in molekularbiologischen und biochemischen Arbeits-
weisen und Methoden sowie zellbiologischen Techniken, Interesse an strukturbiologischen Forschungsan-
sätzen und Strukturaufklärung von Proteinen mittels Röntgenkristallographie, Erfahrung im Einwerben von 
Drittmitteln, wissenschaftl. Veröffentlichungen in peer-reviewed Zeitschriften, Lehrerfahrung in einschlägi-
gen Fachbereichen sowie in der fachl. Betreuung von WissenschaftlerInnen in frühen und fortgeschrittenen 
Studienabschnitten. Aufgabenbereich: Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2612,45 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten des Ar-
beitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-14932 
Facharzt/Fachärztin, B1, GH 3 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Innere Medizin III, ab sofort auf die Dauer 
der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens jedoch bis 30.04.2015. Vor-
aussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Facharzt/Fachärztin für Innere Medizin. Erwünscht: Addi-
tivfach Kardiologie, Expertise in der interventionellen Kardiologie inklusive Behandlung von strukturellen 
Herzerkrankungen, erfolgreich in der Befundung von erwachsenen Patient/inn/en mit angeborenen Herzfeh-
lern, Erfahrungen in der Implantation von perkutanen Klappen, ausgewiesene Kenntnisse in der kardialen 
Bildgebung, mehrjährige erfolgreiche wissenschaftliche Tätigkeit struktureller Herzerkrankungen, Erfahrung 
in universitärer Lehre. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3483,30 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten des Ar-
beitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
 



- 402 - 

 

Schriftliche Bewerbungen sind bis 23. Juli 2014 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag in der Personal-
abteilung der Medizinischen Universität Innsbruck, Innrain 98 (AZW, 10. Stock), A-6020 Innsbruck, einzu-
bringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und 
Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
 
Vorstellungsgespräche in den jeweiligen Instituten und Kliniken sind möglich. Für Bewerbungen sind Bewer-
bungsformulare auszufüllen, die Sie unserer Homepage unter  
http://www.i-med.ac.at/personal/formulare/alle_dienstnehmer/ entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen 
Personal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Be-
werbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 

208. Ausschreibung von Stellen des Allgemeinen Universitätspersonals 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen für  
Allgemeines Universitätspersonal zur Besetzung: 
 
 
Chiffre: MEDI-15018 
Physiker/in, IVa, Universitätsklinik für Strahlentherapie-Radioonkologie, ab sofort. Voraussetzungen: ein-
schlägiges abgeschlossenes Hochschulstudium. Erwünscht: Erfahrung auf dem Gebiet der Medizinischen 
Physik, idealerweise in der Strahlentherapie, laufende oder abgeschlossene Ausbildung zum/zur Medizin-
physik-ExpertIn, Strahlenschutzausbildung für den Bereich Strahlentherapie. Aufgabenbereich: physikali-
sche Bestrahlungsplanung, Dosimetrie und Qualitätssicherung an den Bestrahlungsgeräten. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2384,40 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-15010 
Chemielabortechniker/in, IIa, Institut für Gerichtliche Medizin, ab 01.01.2015. Voraussetzungen: abge-
schlossene Lehre Chemielabortechniker/in und die Bereitschaft zur Absolvierung der Ausbildung "Obdukti-
onsassistenz" gemäß MAB-Ausbildungsverordnung. Erwünscht: Interesse und möglichst Kenntnisse in 
EDV, Foto- und Videodokumentation, Teamfähigkeit. Aufgabenbereich: Mitarbeit bei chemisch-
toxikologischen Analysen und in der Histologie sowie Obduktionsassistenz nach Absolvierung der Ausbil-
dung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1632,70 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
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Chiffre: MEDI-14991 
IT-Anwendungstechniker/in Benutzer Support, IIIa, Abteilung für Informations-Kommunikations-
Technologie, ab sofort. Voraussetzungen: einschlägige Ausbildung oder Berufserfahrung. Erwünscht: gute 
Kenntnisse in MS Betriebssystemen (z.B. Windows, XP, WIN7, Server), Standardsoftware, wie MS Office 
2007/2010 Anwendungen und Outlook Grundkenntnisse im Bereich Netzwerk, Hardwarekenntnisse in den 
Bereichen Desktop, Notebook und Peripheriegeräte, sehr gute Sprachkenntnisse in Deutsch und Englisch 
in Wort und Schrift, hohe technische und soziale Kompetenz, Führerschein B. Aufgabenbereich: 1st Level 
Support (Desk Side und Remote) für alle PC und Druckersysteme der Universität sowie Standardapplikatio-
nen, Installation und Netzwerkeinrichtung von Desktops, Notebooks, Printer und Peripheriegeräte, IMAC 
Support (Installieren, Umzug, Hinzufügen und Verändern von Hard- und Softwarekomponenten), Organisa-
tion oder selbständige Durchführung von Reparaturen an Desktops, Notebooks, Druckern und Peripherie-
geräten, Betreuung, Einweisung und Schulung der AnwenderInnen, Entgegennahme von Störungsmeldun-
gen, Erfassung und Dokumentation im Ticketsystem, Smart Hands bei Server und Network Devices, pro-
jektunterstützende Tätigkeiten, Inventarpflege in der CMDB und Erstellung, Vorbereitung von Dokumentati-
on und Reporting Non Standard Hard- und Software Testing. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1864,00 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-14924 
Research Nurse, IIIa (halbbeschäftigt, Ersatzkraft), OE Clinical Trial Center (CTC), ab sofort auf die Dauer 
der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens jedoch bis 30.09.2016. Vor-
aussetzungen: einschlägige Ausbildung oder Berufserfahrung. Aufgabenbereich: selbständige Kommunika-
tion innerhalb der Medizinischen Universität und externen KooperationspartnerInnen (OKIDS, Firmenpart-
nerInnen, usw.), selbständige organisatorische Planung von klinischen Prüfungen am Prüfzentrum, Vorbe-
reitung und Unterstützung von Monitoringbesuchen und Audits, Dokumentationsunterstützung, Terminkoor-
dination, Drug accountability, Query-Bearbeitung, mitverantwortliche Tätigkeiten im Rahmen der Durchfüh-
rung von klinischen Prüfungen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 932,00 brutto (14x jährlich) und kann 
sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer 
Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbe-
standteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 23. Juli 2014 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag in der Personal-
abteilung der Medizinischen Universität Innsbruck, Innrain 98 (AZW, 10. Stock), A-6020 Innsbruck, einzu-
bringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und 
Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
 
Vorstellungsgespräche in den jeweiligen Instituten und Kliniken sind möglich. Für Bewerbungen sind Bewer-
bungsformulare auszufüllen, die Sie unserer Homepage unter  
http://www.i-med.ac.at/personal/formulare/alle_dienstnehmer/ entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim allgemeinen Universi-
tätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur 
Bewerbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 


